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_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 
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Stadt Gladbeck Gladbeck, 04.11.2015 

 Vorlage Nr. 15/0428 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 16.11.2015 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Anregung der Schulkonferenz der Lambertischule gemäß § 65 Schulgesetz 

"Einrichtung von Frühstunden" 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

 

Die Schulkonferenz der Lambertischule hat in ihrer Sitzung am 21.09.2015 ein Förderkon-

zept für rechenschwache Kinder beschlossen und gegenüber dem Schulträger angeregt, 

dass diese schulische Maßnahme vor Unterrichtsbeginn durchgeführt werden soll. 

 

Die Konzeption der Lambertischule ist dem beiliegenden Antrag der Schule vom 

22.10.2015 zu entnehmen.  

 

Die „Frühstunde“ ist ein Förderangebot für Kinder, die mit einer Rechenschwäche diagnos-

tiziert worden sind. Voraussetzung für die Teilnahme der Kinder am Förderangebot ist die 

Zustimmung der Erziehungsberechtigten.  

 

Die Förderung richtet sich ausschließlich an die Kinder der Lambertischule. Die Fördermaß-

nahme ist eine Schulveranstaltung im Sinne des Schulrechts. Die teilnehmenden Kinder 

sind entsprechend unfallversichert. Zusätzliche Kosten entstehen dem Schulträger nicht. 
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Das Förderangebot „Frühstunde“ soll zum 2. Halbjahr des Schuljahres 2015/16 starten. 

 

Die Leiterin der Lambertischule, Frau Nagel, wird die Fördermaßnahme in der Sitzung vor-

stellen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss begrüßt das zusätzliche schulische Angebot der Lambertischule und 

stimmt der geplanten Umsetzung zum 2. Schulhalbjahr des Schuljahres 2015/16 zu. 

 

 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i.V. 

 
-Rainer Weichelt- 

Erster Beigeordneter 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Schul-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


